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Illustration: Sechs österreich. Husaren vom Regiment "König von Preußen"
kämpfen siegriech gegen 40 piemontesische Lanzenreiter, und schlagen

sich durch
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manche Mutter weinte um ihren Sohn . — Die

Oeſtreicher hatten ihren Zweck erreicht und zogen
ſich zurück . — Keine Parthie konnte des Sieges ſich
rühmen und Deutſchland jubelte , die kriegsgewohn⸗
ten Franzoſen hätten einen ebenbürtigen Feind ge⸗
funden und ihn achten und fürchten gelernt . Reich
an einzelnen Thaten von ſeltenem Heldenmuth
waren die Oeſterreicher . Die beiden Abbildun⸗

gen im Hausfreund haben zwei tapfere Kämpfe
öſterr . Huſaren gegen eine Uebermacht verewigt .

Bald darauf kam es wieder zu einem Gefechte ,
bei Paleſtro , den 31ten Mai , und obwohl ſich die

Sechs

öſterreich.
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Oeſtreicher zurückgezogen , war es wiederum keine

eigentliche Schlacht und kein Verluſt zu nennen .
Da , den Aten Juni 1859 , bei Magenta kam es

zum blutigen Kampfe und gleich darauf bei Mele⸗

gnano . — Garibaldi hatte die Oeſtreicher durch
einen geſchickten Seitenmarſch getäuſcht und einen

Theil ihres Heeres alſo abgelockt . Wie Löwen

fochten ſie , aber es zeigte ſich , was man ſchon
lange geahnt , der Oberbefehlshaber Graf Gyulai
beſaß die Feldherrtalente nicht in dem Maaße , wie
es nothwendig zur Führung eines ſolchen Heeres ;
umſonſt war der Heldenmuth und die Aufopferung
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